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11.00 Uhr  Öffnung der Mittelalterstände 

12.00 Uhr  Verkausoffener Sonntag der
17.00 Uhr   Adelsheimer Fachgeschäfte  

12.30 Uhr  Mittelalterband „Patapan“  
 am Rossparkplatz 

12.30 Uhr   Führung rund ums  
 Adelsheimer Schloss 
 Treffpunkt: Tor am Unterschloss 

12.45 Uhr  „Forzarello Gaukelspektakel“ 
 bei der Baulandapotheke 

13.30 Uhr  Märchenstunde für Kinder 
 im Trauzimmer des Alten Rathaus 

14.00 Uhr  Kampfhûs e.V. -
 Mittelalterliche Tänze (zum Mitmachen) 

 am Rossparkplatz 

14.30 Uhr   Führung rund ums  
 Adelsheimer Schloss 
 Treffpunkt: Tor am Unterschloss

14.30 Uhr Gesangverein 1839 Adelsheim
 auf dem Rathausplatz

15.00 Uhr „Forzarello Gaukelspektakel“ 
 bei der Baulandapotheke 

15.00 Uhr  Mittelalterband „Patapan“  
 am Rossparkplatz 

15.30 Uhr  Märchenstunde für Kinder 
 im Trauzimmer des Alten Rathaus 

16.00 Uhr  Kampfhûs e.V. - 
 Historischer Schwertkampf 
 am Rossparkplatz 

16.30 Uhr  „Forzarello Gaukelspektakel“ 
 bei der Baulandapotheke 

16.30 Uhr  Führung rund ums  
 Adelsheimer Schloss 
 Treffpunkt: Tor am Unterschloss 

16.30 Uhr  Mittelalterband „Patapan“  
 am Rossparkplatz

      ● Walking Acts  
 in den Straßen und Gassen

      ● Speisen & Getränke 
 an mehreren Plätzen in der Stadt

      ● Bauländer Heimatmuseum 
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet

11.00 Uhr - 17.00 Uhr

-
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Stadtmagazin: 
Lebendig, historisch, zukunftsorientiert: 

Adelsheim präsentiert
sein erstes Stadtmagazin
Pünktlich zum 650-jährigen Jubiläum der Stadtrechte 
erscheint Adelsheims erstes Stadtmagazin. Unterstützt 
durch das Förderprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren“, das nicht nur die Belebung der Innenstadt, 
sondern auch innovative Kommunikationswege fördert, 
bietet das Magazin auf 32 Seiten einen abwechslungs-
reichen Mix. Es vereint Einblicke in die Stadtgeschichte 
mit aktuellen Projekten und einem Ausblick auf das, was 
Adelsheim in den kommenden Jahren prägen wird. Es er-
zählt Geschichten hinter Menschen und Projekten, die das 
Stadtleben bereichern, und richtet den Blick zugleich auf 
die Zukunft, um zu zeigen, wie sich die Stadt weiterent-
wickeln wird und was sie für die Bewohner und Gäste so 
lebenswert macht.
Der Ursprung des Stadtmagazins liegt in der Stadtver-
waltung, wo der Wunsch wuchs, ein Medium zu schaf-
fen, das die Vielfalt Adelsheims widerspiegelt. Mit Anja 
Kolbenschlag, Kevin Retlich und Bürgermeister Wolfram 
Bernhardt bildete sich ein Redaktionsteam, das die Um-
setzung des Projekts vorantrieb. Das Ziel war es, ein Ma-
gazin zu schaffen, das nicht nur Informationen vermittelt, 
sondern auch das Lebensgefühl und die Besonderheiten 
der Stadt transportiert. Ein breites Spektrum an Themen, 
von kulturellen Highlights über historische Rückblicke bis 
hin zu persönlichen Geschichten, macht das Magazin zu 
einem Spiegelbild des lebendigen Stadtlebens und stärkt 
die Identität der Stadt.
In der ersten Ausgabe steht das 650-jährige Bestehen 
Adelsheims im Zentrum. „Wir blicken stolz auf 650 Jahre 
Stadtrechte zurück, die am 10. Dezember 1374 von Kaiser 
Karl IV. verliehen wurden“, sagt Bürgermeister Bernhardt. 
„Diese historische Grundlage hat den Weg für die Entwick-
lung unserer Stadt geebnet.“ Heimatforscher Albert Rück-
ert liefert in der Erstausgabe einen historischen Rückblick, 
der sowohl die Entstehung der Stadtrechte als auch die 
Entwicklung Adelsheims über die Jahrhunderte beleuch-
tet. Doch das Stadtmagazin blickt nicht nur in die Vergan-
genheit, sondern richtet den Blick ebenso auf aktuelle 
Ereignisse und das lebendige Stadtleben. So widmet sich 
ein Teil des Magazins dem bevorstehenden Adelsheimer 
Herbstfest. Am 20. Oktober verwandelt der Gewerbever-
ein die Stadt in ein mittelalterliches Spektakel mit Gauk-
lern und Musik. Das Fest verspricht, die historischen Wur-
zeln der Stadt wieder aufleben zu lassen und mit einem 
bunten Programm zu beleben.
Auch die Gegenwart und Zukunft der Stadt werden be-
leuchtet. Denn Adelsheim hat viel zu bieten – und das 
Stadtmagazin möchte genau das zeigen. Es ist eine Ein-
ladung, Adelsheim aus neuen Blickwinkeln zu erleben. 
Natürlich geht es dabei auch um Projekte wie „Adelsheim 
leuchtet“, bei dem die Stadt mit kreativen Lichtinstallati-
onen in ein Kunstwerk verwandelt wird, das sowohl Ein-
heimische als auch Besucher fasziniert. Aber auch lokale 
Institutionen wie die Feuerwehr und die Stadtkapelle wer-
den in den Fokus gerückt, um zu zeigen, wie sehr sie das 
kulturelle und soziale Leben der Stadt prägen. Persönliche 

Geschichten, wie die des langjährigen Bademeisters des 
Adelsheimer Freibads oder Buchtipps der Büchereileiterin 
runden den Inhalt ab.
Gleichzeitig wirft das Magazin einen Blick in die Zukunft: 
Es beleuchtet die Arbeit des Citymanagements, das mit 
verschiedenen Projekten die Innenstadt nicht nur für die 
Bewohner, sondern auch für Besucher attraktiver und zu-
kunftsfähiger gestalten möchte. Der lokale Handel und 
die Gewerbetreibenden spielen hierbei eine zentrale Rol-
le, und das Magazin stellt einige der Unternehmen vor, die 
das Wirtschaftsleben der Stadt prägen und Adelsheim zu 
einem attraktiven Standort für Einheimische und Gäste 
gleichermaßen machen.
Das Stadtmagazin verfolgt dabei eine klare Vision: Ein po-
sitives Bewusstsein für Adelsheim zu schaffen, das weit 
über die Stadtgrenzen hinausstrahlt. Es will zeigen, was 
Adelsheim so besonders macht und warum es sich lohnt, 
hier zu leben, zu arbeiten oder die Stadt zu besuchen. Wer 
weiß denn schon, dass Adelsheim ein idealer Ort für Trüf-
fel ist, was es im Bauländer Heimatmuseum alles zu ent-
decken gibt oder dass die Stadt als Standort der Science 
Academy bekannt ist, bei der jedes Jahr Schülerinnen 
und Schüler aus ganz Baden-Württemberg zusammen-
kommen, um sich wissenschaftlich weiterzubilden? Mit 
spannenden Einblicken und einem breiten Themenspek-
trum lädt das Stadtmagazin alle – Einheimische wie Gäste 
– dazu ein, Adelsheim neu zu entdecken und stolz auf das 
zu sein, was diese Stadt ausmacht.
Die erste Ausgabe des Magazins wird kostenlos an alle 
Haushalte in Adelsheim, den Ortsteilen und sogar in den 
umliegenden Gemeinden verteilt, um sicherzustellen, 
dass diese vielfältigen Geschichten möglichst viele Men-
schen erreichen. Mehr als 15.000 Haushalte werden damit 
angesprochen – ein beeindruckender Auftakt für das neue 
Kommunikationsmedium. Das Redaktionsteam hofft, dass 
das Magazin bei den Lesern auf positive Resonanz stößt. 
Sollte dies der Fall sein, könnte das Magazin in regelmä-
ßigen Abständen erscheinen und sich als festes Format in 
der Stadtkommunikation etablieren. Denn Adelsheim hat 
viel zu erzählen und das Stadtmagazin bietet eine gute 
Plattform, um diese Geschichten über die Stadtgrenzen 
hinaus zu teilen.
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Kultur in Adelsheim – die Saison 2024/2025

„Der Mensch lebt nicht
vom Brot allein –
auch Kultur muss eben sein …“
Das vielseitige Kulturleben haben viele Bürger von nah und fern in diesem Jahr 
schon erlebt: ein rauschendes Volksfest, die Ausstellung „Adelsheim Leuchtet“ von 
Louis F. v. Adelsheim, Aufführungen der Stadtkapelle, aber auch 2 Aufführungen 
des Klavierduos Isabell v. Bernstorff und Hansjacob Staemmler im Sommer im 
Schloss. Nun zieht es im Sommer die Menschen nicht gerade in den Konzertsaal.

Die Kultursaison in Adelsheim in diesem Herbst beginnt mit dem „Schwaben“-Kabarettisten Wolfgang Seljé und 

seinem Programm:

„Mir Schwoba send Helle – bloß leider net älle“
am Samstag, 19. Oktober 2024, 20.00 Uhr im Kulturzentrum Adelsheim.
Viele Schwaben sind offen, kreativ, gesellig und witzig, geistreich, nachdenklich, hilfsbereit, kritisch und bereit 
für gute Leistungen ordentlich zu bezahlen. Mit schwäbisch-internationalem Entertainment, Witz, Tiefgang und 
Sendungsbewusstsein erzählt und singt sich Wolfgang Seljé in die Herzen seines Publikums. Charismatisch und 
authentisch berührt und begeistert er mit englischen und schwäbischen Sinatra-Songs. Diese garniert er mit 
schwäbisch-internationalen „GOODsla“. Ein gesunder Mix aus Selbstbewusstsein und gleichnamiger Ironie steht 
zentral für das unterhaltsame Programm.  Eine weitere Kabarett- und Comedy-Veranstaltung folgt dann am 01. 
Februar 2025 mit Rena Schwarz. Sie präsentiert dem Publikum dass „ Prinzessin auch kein Traumjob“ ist.
Die Klassische Musik steht unter dem Motto: „Dem Nachwuchs eine besondere Chance“. Am 27. Oktober gastiert 
das Ascendio-Trio/Klavier, Violine und Violoncello aus Frankfurt mit Stücken von Edgar Elgar, Johannes Brahms, 
Maurice Ravel, W.A. Mozart, Bohuslav Martinů und Astor Piazolla.
Am 16. Januar 2025 findet am Vormittag die traditionelle Matinee „Neujahrskonzert“ statt. Das Oxalis-Quartett 
bringt einen bunten Strauß Melodien aus verschiedenen Stilrichtungen mit einem Streichquartett von Schubert, 
W.A. Mozart, Antonio Vivaldi und Hugo Wolf.
Zum Ausklang dieser Saison, am 15. März 2025, spielt ein Klaviertrio mit der mehrfach ausgezeichneten Violinistin 
Alice Groushman, Sebin Lee und Jaehyun Jeong Stücke von Joh. Brahms, Robert Schubert, Ludwig v. Beethoven, 
Nino Rota und Clara Schumann. Das Programm enthält Stücke für das Trio, aber auch ein Stück für Klavier zu vier 
Händen.
Karten sind jeweils an der Abendkasse erhältlich.

Der SV Leibenstadt lädt ein: 

zum  
Kerwe-Essen 
ins  
Sportheim 
Leibenstadt 
 
Sonntag, den 
27.10.24 
ab 11.30 Uhr 

Mittagessen: Rehbraten, Rouladen  
oder Schnitzel, dazu hausgemachte  
Spätzle, Knödel, Pommes und Salat. 
Wir bitten um Reservierung für 11.30 Uhr  
oder 13.00 Uhr.  
Gerne dürfen Sie uns auch bei der Reservierung schon Ihren 
Essenswunsch mitteilen. 
 
Tel. 06261­1789   WhatsApp: 0160­5541482 
eMail: connykratzer@hotmail.com 
 
Kaffee und großes Kuchenbüffet am Nachmittag 
Vesper: Bratwurst mit Kartoffelsalat 
 
Fußballspiele um 12.30 Uhr und um 14.30 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Kultur in Adelsheim – die Saison 2024/2025  
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Öffentliche EinrichtungenÖffentliche Einrichtungen

Stadtverwaltung Adelsheim
Marktstraße 7, 74740 Adelsheim, Tel. 06291/6200-0

Sprechzeiten
Bürgerbüro
Montag – Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30 Uhr
 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag geschlossen
Allgemeine Verwaltung
Montag – Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr
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 19.30 Uhr / 5 €  Zwei zu Eins 
 
Halberstadt im Sommer 1990. Maren, Robert und Volker kennen 
und  lieben  sich  seit  ihrer  Kindheit.  Eher  zufällig  finden  sie  in 
einem alten Schacht die Millionen der DDR, die dort eingelagert 
wurden, um zu verrotten. Die drei  schmuggeln Rucksäcke voll 
Geld  heraus.  Gemeinsam  mit  ihren  Freunden  und  Nachbarn 
entwickeln sie ein ausgeklügeltes System, um das  inzwischen 
wertlose Geld  in Waren  zu  tauschen  und  den anrauschenden 
Westlern und ihrem Kapitalismus ein Schnippchen zu schlagen. 
 
„Heitere Gaunerei mit deutscher Starbesetzung.“ NDR Hamburg 
Journal 
                                                                            
                                                            Regie: Natja Brunckhorst 

16.30 Uhr / 3 € Dancing Queen 
 
Für  die  schüchterne  Teenagerin  Mina  beginnt  ein  neues 
Schuljahr, und sie möchte unbedingt dazugehören – vor allem 
möchte sie E. D. Win beeindrucken, den gleichaltrigen Hip­Hop­
Tänzer, dessen Instagram­Fanclub weitaus größer  ist als sein 
Einfühlungsvermögen.  Trotz  ihrer  Befangenheit  und  der 
Tatsache,  dass  sie  nicht  tanzen  kann,  ringt  Mina  sich  zur 
Teilnahme an einem Tanzwettbewerb durch.  
         
Siegerfilm der  
„Suttgarter Kinderfilmtage“ 2024 
 
Regie: Aurora Gossé 
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Dienstag, 22. Oktober 2024 

Adelsheim 

Donnerstag 8.00 – 12.30 Uhr
 13.30 – 17.30 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten sind telefonische Terminverein-
barungen möglich.
Verwaltungsstelle Leibenstadt (Tel. 06291/7272)
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr
Verwaltungsstelle Sennfeld (Tel. 06291/62000)
nur nach telefonischer Vereinbarung

Altes Rathaus, Marktstraße 7, Tel. 06291/6200-39, 
Stadtbuecherei@adelsheim.de

Öffnungszeiten
Dienstag 10.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Bauländer Heimatmuseum
Schlossgasse 14a

Nach Absprache mit der Stadtverwaltung, Tel. 06291/6200-0 
sind jederzeit Sonderführungen für Gruppen möglich.

Heimatmuseum und Gedenkstätte 
„Ehemalige Synagoge“ Sennfeld

Hauptstraße 43
Öffnungszeiten und Führungen nach Absprache mit Frau Valen-
tina Munz, E-Mail: synagoge_sennfeld@yahoo.com

Sprechzeiten der Deutschen  
Rentenversicherung im Rathaus Adelsheim

immer montags 8.30 – 12.00 Uhr 
 13.00 – 16.00 Uhr
Adelsheimer Rathaus, Marktstraße 7, 74740 Adelsheim
Altes Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 10
Ansprechpartner zur Vereinbarung von Terminen ist das Bürger-
büro, Tel. 06291/62000

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Adelsheimer Rathaustreff  
am Donnerstag, 24. Oktober 2024

Die Vertreter der Vereine, Organisationen und Schulen aller Stadt-
teile werden am Donnerstag, 24. Oktober 2024 um 19.00 Uhr 
in den Sitzungssaal des Rathauses Adelsheim eingeladen.
Neben einem kurzen Rückblick auf das Sommerferienpro-
gramm 2024 steht die Erstellung des Veranstaltungskalenders 
2025 im Mittelpunkt.
Da alle Veranstaltungstermine der Vereine, Organisationen so-
wie der örtlichen Schulen zusammengeführt und berücksichtigt 
werden sollen, wird um ein persönliches Erscheinen gebeten.
Grundsätzlich können nur die Termine der anwesenden Ver-
eine und Organisationen berücksichtigt werden.

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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–  Gebührenkalkulationen 2025 und 2026
–  Beschluss der Satzung über die öffentliche Abwasser-

beseitigung
 Vorlage: GR/125/2024
 8. Dezentrale Abwasserbeseitigung

– Gebührenkalkulationen 2025 und 2026
–  Beschluss der Satzung über die 6. Änderung der Sat-

zung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und 
geschlossenen Gruben

 Vorlage: GR/126/2024
 9. Wasserversorgung

– Gebührenkalkulation
–  Beschluss der Satzung über den Anschluss an die öf-

fentliche Wasserversorgungsanlage und die Versor-
gung der Grundstücke mit Wasser

 Vorlage: GR/127/2024
10. Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbe-

steuer (Hebesatzsatzung)
 Satzungsbeschluss
 Vorlage: GR/123/2024
11. Anträge, Anfragen, Anregungen
Wolfram Bernhardt, Bürgermeister
Die Sitzungsunterlagen können bis zum 21.10.2024 im Rathaus 
(2. OG) zu den bekannten Sprechzeiten sowie auf der Home-
page der Stadt Adelsheim eingesehen werden.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Am Montag, 21.10.2024, 19.00 Uhr, findet im Rathaus Adels-
heim, Großer Sitzungssaal, Marktstraße 7, 74740 Adelsheim 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt, zu der die Ein-
wohnerinnen und Einwohner hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung
 1. Einwohnerfragestunde
 2. Bekanntgaben

2.1 Beschlussprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 
23.09.2024

 Vorlage: KN/029/2024
2.2 NÖ-Beschlüsse
 Vorlage: KN/030/2024

 3. Globalberechnung für Kanal-, Klär- und Wasserversor-
gungsbeiträge

 Vorlage: GR/121/2024
 4. Forstlicher Natural- und Finanzplan für das Jahr 2025
 Vorlage: GR/122/2024
 5. Vergabe der Grünpflegearbeiten Stadt Adelsheim 2025
 Vorlage: GR/132/2024
 6. Abschluss eines Ingenieurvertrages Verkehrsanlagen Obe-

re Austraße
 Vorlage: GR/133/2024
 7. Abwasserbeseitigung

– Ergebnis 2022 und 2023

Die Baustelle „Obere Austraße“ wechselt ab Montag, 21.10.2024 in den 3. Bauabschnitt
Der Eckenberg ist nur über den Tunnel von Richtung Osterburken befahrbar.
Die Sperrung ist im Kreuzungsbereich Marktstraße/Lachenstraße bei der Diakonie bis zum Kreuzungsbereich Baron-Carl-Straße.
Um Beachtung wird gebeten!

Bauabschnitt 3 – 14.10.2024 bis 20.12.2024

Ersteller Jan Apeltauer
Datum/Stand 03.06.2023
Bauleiter Jan Apeltauer

0152/23920185

Sanierung 
Obere Austraße Adelsheim
Überörtl. Umleitung

Vollsperrung durch Fa. Konrad Bau
Überörtliche Umleitung durch Fa. Richter
Termin: Ab 17.06.2024, 7.00 Uhr

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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Stadt Adelsheim Neckar-Odenwald-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Sondergebiet Freiflächenphotovoltaikanlage Hergenstadt-Nord“, 
Stadtteil Adelsheim und der Satzung über die örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat der Stadt Adelsheim hat am 25.09.2023 in öffentlicher Sitzung den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Sonder-
gebiet Freiflächenphotovoltaikanlage Hergenstadt-Nord“, Stadtteil Adelsheim und die zusammen mit diesem Bebauungsplan 
aufgestellten örtlichen Bauvorschriften als jeweils selbstständige Satzung beschlossen.
Für den Planbereich ist der Lageplan des Bebauungsplans in der Fassung vom 25.09.2023 maßgebend. 
Dieser ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Sondergebiet Freiflächenphotovoltaikanlage Hergenstadt-Nord“, Stadtteil Adels-
heim und die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan treten gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft.

Der Bebauungsplan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung sowie die örtlichen Bauvorschriften können im Rat-
haus der Stadt Adelsheim, Fachbereich Allgemeine Verwaltung, Zimmer 209, Marktstraße 7, 74740 Adelsheim während der 
Sprechzeiten von jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der An-trag nicht innerhalb der Frist von drei 
Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften ist zunächst § 215 BauGB maßgebend. 
Danach werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 

und des Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der ak-
tuellen Fassung oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten 
Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter der Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht worden ist. 
Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber der Gemeinde gelten zu machen.

Adelsheim, 14.10.2024
Wolfram Bernhardt, Bürgermeister
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Verkauf Bauhoffahrzeug

Die Stadt Adelsheim verkauft ein Bauhoffahrzeug (nächste HU 
Nov. 2024, reparaturbedürftig) gegen Höchstgebot.
Es handelt sich um einen Volkswagen Typ 7J0, Erstzulassung 
26.10.2006, 179.000 km.
Das Fahrzeug kann im städtischen Bauhof (Am Bahnhof 8, Tel. 
646890) besichtigt werden. Der Verkauf erfolgt wie gesehen 
ohne Gewährleistung. Ihr verbindliches Angebot senden Sie bit-
te bis zum 25.10.2024 an info@adelsheim.de.

Wasserversorgung - Bereitschaftsdienst 

Telefon 41 55 54 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

BehördeninfosBehördeninfos

2. Bio-Markttag der Bio-Musterregion NOK 
in Buchen

Die Bio-Musterregion Neckar-Odenwald veranstaltet am Sonn-
tag, 27. Oktober ihren zweiten Bio-Markttag in der Stadthalle 
Buchen. Mehr als 20 Bio-Betriebe aus Landwirtschaft und Ver-
arbeitung stellen an diesem Tag von 11 bis 17 Uhr sich und ihre 
Produkte vor. 
Von Ziegenkäse über edle Speisepilze bis hin zu Wurstwaren, 
Eierlikör und Honig gibt es vieles zum Probieren. Auch neue 
Produkte wie Tofu aus dem Odenwald und Spezialitäten aus Lu-
pinen können hier verkostet werden. Das Programm bietet der 
ganzen Familie Erlebnis, Genuss und Information. 
Den Auftakt bildet um 11.00 Uhr eine Talkrunde mit Peter 
Hauk, Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz in Baden-Württemberg. Ab 11.00 Uhr sind auch die 
Markt- und Informationsstände geöffnet. 
Die Besucherinnen und Besucher können sich überraschen las-
sen, welch leckere Bio-Vielfalt ihre Heimat bietet. „Lernen Sie 
die Menschen kennen, die tagtäglich für Ihre Lebensmittel sor-
gen. Fragen Sie nach: Warum ist Bio gut für den Boden, das 
Wasser und das Klima und damit auch für mich?“, macht Re-
gionalmanagerin der Bio-Musterregion Ruth Weniger Lust. Für 
Kinder ist ebenfalls viel geboten, unter anderem gibt es eine 
Kreativwerkstatt mit Naturmaterialien. Den ganzen Tag über 
wird natürlich regionales Bio-Essen angeboten. 
Spannende Informationen zu Biolandwirtschaft und Klima, zu 
gesunder Ernährung und zur Kreislaufwirtschaft gibt es dann bei 
Vorträgen am Nachmittag. Der Eintritt ist frei.

An die
Stadtverwaltung Adelsheim
Marktstraße 7
74740 Adelsheim
E-Mail: hinweise@adelsheim.de

Anfragen, Anregungen, Hinweise, 
Tipps für die Stadtverwaltung

Ich habe Folgendes festgestellt:

Straßenbeleuchtung defekt   • □
Schachtdeckel• 

   zu hoch/zu tief/
   ist schadhaft  □

   klappert   □
Straßenschäden/Schlaglöcher   • □
Spielplatz/Geräte• 

   defekt   □
   zerstört   □

Straßennamenschild/Verkehrsschild• 
   verdeckt   □
   fehlt   □

   schadhaft  □
Wilde Müllablagerung auf Stadtgebiet• 
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □
Vandalismus/Sachbeschädigung• 
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □

Wo?
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................

Sonstiges
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................

Absender (Anschrift und Telefonnummer)
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................




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und sich auszutauschen. Während der Pausen stehen sie für ihre 
Mitschüler zur Verfügung – entweder auf dem Pausenhof in der 
ersten großen Pause oder im Streitschlichterzimmer während der 
zweiten großen Pause. Aktionen wie ein digitaler Adventskalen-
der am Vertretungsplan sollen außerdem das Miteinander an der 
Schule stärken. Dank der umfassenden Schulung im Bereich 
Kommunikation sind die Streitschlichter der Martin-von-Adels-
heim-Schule bestens gerüstet, um ihren Mitschülern bei der Lö-
sung von Konflikten zur Seite zu stehen. Ihr Beitrag leistet nicht 
nur zu einem friedlichen Miteinander bei, sondern stärkt auch 
die Gemeinschaft und das Verantwortungsbewusstsein.

Neuer Gewässerlehrpfad eingeweiht
In der Mitte von Adelsheim, da wo die Kirnau in die Seckach 
mündet, wurde in einer öffentlichen Veranstaltung ein neuer Ge-
wässerlehrpfad eingeweiht.
Bürgermeister Wolfram Bernhardt begrüßte die interessierten 
Adelsheimerinnen und Adelsheimer sowie die anwesenden Gäs-
te unmittelbar hinter dem Kulturzentrum. Er lobte das Projekt, 
welches durch das Engagement des Sportfischervereins Adels-
heim und des Landesschulzentrums für Umweltbildung in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt entstand.
Markus Hannemann, Vorsitzender des Sportfischervereins und 
Christian Puschner, Abteilungsleiter des LSZU, führten im An-
schluss entlang des entstandenen Gewässerlehrpfads. Bei der 
Begehung konnte man sich zugleich einen Überblick über die 
Ergebnisse der am selben Tag durchgeführten Maßnahmen der 
Gewässerwartschulung verschaffen. Im Fokus stand hier die 
Wiederherstellung einer natürlichen Gewässerstruktur – so ent-
standen z.B. geeignete Laichplätze für Bachforelle und Äsche. 
Über die getroffenen Maßnahmen informierte Dr. Berthold Kap-
pus vom Regierungspräsidium Karlsruhe.
Der entstandene Lehrpfad zielt darauf ab, Bürgerinnen und Bür-
ger, Besucherinnen und Besucher sowie Kindern und Jugend-
lichen einen thematischen Überblick über die Besonderheiten 
des Ökosystems fließender Gewässer zu geben. Im Mittelpunkt 
stehen hierbei besonders das Fließgewässer als Lebensraum für 
ganz unterschiedliche Lebewesen, die Gewässerqualität und der 
Hochwasserschutz. Unmittelbar hinter dem Kulturzentrum be-
finden sich Tafeln, die sich mit dem Lebensraum fließender Ge-
wässer und den auch dort stattfindenden Veränderungen durch 
die Einflussnahme des Menschen auseinandersetzen.
Entlang des Seckach informieren weitere Tafeln über ausge-
wählte Tierarten, die stellvertretend für die enorme Artenvielfalt 
unserer Fließgewässer stehen. Zu erwähnen ist zudem, dass im 
Zuge der Anlage auch zwei neue Sitzgruppen direkt hinter dem 
Kulturzentrum entstanden sind. Zum Abschluss der Veranstal-
tung konnte man sich noch gemütlich bei Kaffee und Kuchen 
austauschen. Die Klasse 10b mit Lehrer Markus Schäfer hielt 
dafür eine große Auswahl an Kuchen bereit.
Ein besonderer Dank gilt der Stadt Adelsheim für die Unter-
stützung des gesamten Projekts durch das Citymanagement und 
dem Team des LSZU sowie des Sportfischereivereins Adels-
heim für die inhaltliche Aufarbeitung. Ein weiterer Dank gilt 
Bernd Landwehr für die grafische Gestaltung der LSZU-Tafeln.

Ganztagsgymnasium Osterburken
36. GTO-Jazz-Symposium

Am 19. Oktober 2024, 19.00 Uhr in der Aula des Ganztagsgym-
nasiums Osterburken
Teilnehmende Bands
Kopernikus-Gymnasium Aalen-Wasseralfingen
Peutinger-Gymnasium Ellwangen
Ganerben-Gymnasium Künzelsau
Ganztagsgymnasium Osterburken

Wilde Sau-Aktionswochen
Rustikale bis raffinierte Wildschweingerichte bei Wilde 
Sau-Wirten im Naturpark Neckartal-Odenwald vom 19. 
Oktober bis 17. November 2024
Im Rahmen des Projekts Wilde Sau setzt sich der Naturpark Ne-
ckartal-Odenwald aktiv dafür ein, regionale Wertschöpfungsket-
ten vom Wald bis auf den Teller auf- und auszubauen und mög-
lichst vielen den Verzehr von Wildschweinfleisch schmackhaft 
zu machen. Hinzu kommt das besondere Anliegen, über das We-
sen des urigen Borstentiers selbst sowie das traditionelle jagd-
liche Handwerk zu informieren. Vor diesem Hintergrund finden 
im Zeitraum vom 19. erstmals die Wilde Sau-Aktionswochen im 
Naturpark Neckartal-Odenwald statt.
Als Wirte der Wilde Sau-Aktionswochen im Naturpark Neckar-
tal-Odenwald präsentieren sich:
1. Heidersbacher Mühle, Elztal-Rittersbach
2. Wohlfahrtsmühle, Hardheim
3. Landgasthaus zur Mühle, Waldbrunn-Oberhöllgrund
4. Hotel Karpfen, Eberbach
Der Naturpark Neckartal-Odenwald empfiehlt allen Wild-
schwein-Schlemmern die rechtzeitige Reservierung im Restau-
rant der Wahl.
Die Wilde Sau-Aktionswochen sind die perfekte Gelegenheit, 
um sich das urige Fleisch aus heimischer Natur auf vielfältige 
Weise so richtig schmecken zu lassen.
Aktuelle Informationen zu allen Angeboten rund um die Wilde 
Sau gibt es stets auf wilde-sau.net.

Nicht warten, jetzt starten: Offener Wieder-
einsteigertreff am 25. Oktober in Buchen

Wie der berufliche Wiedereinstieg gelingen kann, welche Hürden 
zu überwinden sind und welche Möglichkeiten es rund um die 
Themen Kinderbetreuung, berufliche Neuorientierung, Weiter-
bildung sowie Förderleistungen gibt, sind unter anderem Schwer-
punkte beim offenen Wiedereinsteigertreff der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt im Neckar-Odenwald-Kreis. 
Die Agentur für Arbeit und das Jobcenter informieren sowohl 
Frauen als auch Männer, die nach einer familienbedingten Un-
terbrechung zurück in den Beruf möchten und stehen für Fragen 
zur Verfügung. Die offene Sprechstunde findet am Freitag, 25. 
Oktober von 14.00 bis 16.00 Uhr im Begegnungscafé im Mehr-
generationenhaus in Buchen statt. Nähere Informationen erhalten 
Interessierte bei Kirsten Haber (kirsten.haber@jobcenter-ge.de) 
oder Manuela Knapp (manuela.knapp@arbeitsagentur.de).

Schule und BildungSchule und Bildung

Konflikte lösen und Brücken bauen
Die Streitschlichter der Martin-von-Adelsheim-Schule
„Der Weg zum Frieden führt nicht durch den Sieg, sondern 
durch das Verstehen.“ – Ein Zitat von Ralph Waldo Emerson, 
das gut auf das Engagement der Streitschlichter an der Mar-
tin-von-Adelsheim-Schule passt. In diesem Jahr feiern sie ein 
besonderes Jubiläum: Zum 10. Mal wurden Schülerinnen und 
Schüler zu Streitschlichtern ausgebildet. Unter der Leitung der 
Schulsozialarbeiterin Frau Stefanie Adrian und der Lehrerin 
Frau Lisa Wagner wurden am 1. und 2. Oktober 2024 die neuen 
Mediatorinnen in einer intensiven Schulung vorbereitet.
Die Ausbildung richtet sich an Schüler ab der 7. Klasse, die 
aktiv zur Konfliktlösung beitragen wollen. Insgesamt zählt die 
Schule nun acht Streitschlichter, die regelmäßig an AG-Treffen 
teilnehmen, um ihr Wissen aufzufrischen, Fälle zu besprechen 
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Volkshochschule Buchen
Kurse

PowerPoint als vhespresso
Der vhespresso-Kurs „PowerPoint-Grundlagen“ findet am Mitt-
woch, 23. Oktober von 13.30 bis 16.30 Uhr im VHS-Haus 2 in 
Buchen statt. Vhespresso-Kurse sind Intensivkurse mit maximal 
drei Teilnehmenden. Zusätzlich gibt es eine Durchführungsga-
rantie: Mit der ersten Anmeldung findet der Kurs sicher statt. 
Anmeldungen und weitere Infos unter www.vhs-buchen.de.

Meditative Wanderung
Der VHS-Kurs „Meditative Wanderung – Kraft tanken in der 
Natur“ findet am Freitag, 25. Oktober von 14.30 bis 16.45 Uhr 
statt. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz am Hollersee in Bu-
chen. Die Teilnehmenden können im Bulauer Waldgebiet den 
Herbst genießen. Unterwegs leitet sie die Dozentin zu einfachen 
Übungen der Geh- und Atemmeditation an. Am Hollersee klingt 
der Nachmittag mit einfachen Yogaübungen im Stehen aus. An-
meldungen und weitere Infos unter www.vhs-buchen.de.

IHK Rhein-Neckar
IHK StarterCenter-Termine im November 2024

Das StarterCenter der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Rhein-Neckar lädt Gründer und Unternehmensnachfolger zu 
folgendem Termin ein:
 - Basisinformation Existenzgründung zum grundsätzlichen 

Überblick am 21. November 2024 in Osterburken (Anmeldung 
unter www.ihk.de/rhein-neckar/basisinfo-nok erforderlich).

Weitere Termine im IHK StarterCenter vor Ort in Mosbach sind:
 - Rechtssprechstunde: 15. November 2024 (Anmeldeschluss: 

9. November 2024)
 - Steuersprechstunde: 27. November 2024 (Anmeldeschluss: 

20. November 2024)
 - Seniorexperten unterstützen mit ihrem langjährigen Know-

how: 11. November 2024 (zusammen mit den „Senioren der 
Wirtschaft“, Anmeldeschluss: 6. November 2024)

 - Betriebswirtschaftliche Beratung zu Themen wie Business-
plan und Konzept: 20. November 2024 (Anmeldeschluss: 13. 
November 2024)

 - Finanzierungssprechtag für Gründungen, Übernahmen und Pro-
jekte am 21. November 2024 (zusammen mit der L-Bank und 
der Bürgschaftsbank, Anmeldeschluss: 14. November 2024)

Eine Anmeldung zu diesen kostenfreien Veranstaltungen ist er-
forderlich. Anmeldung unter 06261/9249-0 oder www.ihk.de/
rhein-neckar/sprechstunden-startercenter.

Ärzte- und ApothekendienstÄrzte- und Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. 
Innerhalb von 20 bis 30 Autominuten erreichen Sie von jedem 
Ort in Baden-Württemberg eine Notfallpraxis, die Sie während 
der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen 
können. 
In den meisten Fällen sind die Bereitschafts dienstpraxen direkt 
an Krankenhäusern angesiedelt. 
Sie kümmern sich darum, dass Patienten in dringenden medizi-
nischen Fällen auch außerhalb der regulären Sprechzeiten am-
bulant behandelt werden.
Informationen zu den Notfallpraxen auf der Homepage:
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpra-
xis-finden
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117

In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten nur für gesetzlich Versicherte unter
 116 117 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notdienst
zu erreichen unter Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung  
nach Unfällen

Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erreichen unter 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erreichen unter 116 117

Apotheken-Notdienst
Notdienst

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet am an-
deren Morgen um 8.30 Uhr.
Fr., 11.10. Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Buchen-Hettingen, 

Tel. 06281/3886
Sa., 12.10. Apotheke am Schloss, Zedernweg 3, Ravenstein, 

Tel. 06297/95055
So.,13.10. Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Adelsheim,
 Tel. 06291/62130
Mo., 14.10. Sanus Apotheke, Daimlerstr. 1, Buchen,
 Tel. 06281/5540400
Di., 15.10. Die Odenwald Apothek, Hofstr. 10, Buchen,
 Tel. 06281/52600
Mi., 16.10. Bauland-Apotheke, Bahnhofstr. 47, Seckach,
 Tel. 06292/264
Do., 17.10. Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstr. 25, Buchen, 

Tel. 06281/4548
Fr., 18.10. Bauland-Apotheke, Bofsheimer Str. 11, Rosenberg-

Sindolsheim, Tel. 06295/212
Der Notdienstplan kann auch im Internet nachgesehen wer-
den unter www.aponet.de, Festnetz kostenfreie Rufnummer 
0800/0022833 bzw. in der Tagespresse.

Wohnberatung für Senioren und behinderte Menschen – 
barrierefreies Wohnen und Leben

Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin 
des Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, 
Institutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Inte-
ressierte.
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Katholische Kirchengemeinde St. Marien 
lädt ein

Unsere Gottesdienste und Messintentionen
Freitag, 18.10.
 8.30 Uhr Laudes
Sonntag, 20.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis
Jk. B, L1: Jes 53,10-11, L2: Hebr 4,14-16, Ev: Mk 10,35-45
10.00 Uhr Ökum Gottesdienst in der evangelischen Kirche
18.30 Uhr Rosenkranzandacht
Mittwoch, 23.10.
Eucharistiefeier fällt aus!
Donnerstag, 24.10.
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 25.10.
 8.30 Uhr Laudes

Gemeinsames
Geänderte Öffnungszeiten in den Pfarrbüros

Bis zur Einstellung einer neuen Pfarrsekretärin sind die Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro Osterburken wie folgt:
Montags von 10.30 – 12.00 Uhr
Mittwochs von 10.30 – 12.00 Uhr
Freitags von 10.30 – 12.00 Uhr
Gerne können Sie sich auch an die Pfarrbüros in Adelsheim, Tel. 
06291/1356 und in Seckach, Tel. 06292/95056 zu den jeweils an-
gegebenen Sprechzeiten (siehe Seite 2 des Pfarrbriefes) wenden.

Kirchliche Sozialstation Adelsheim Osterburken e.V.
Am Sonntag, 20.10.2024, lädt die kirchliche Sozialstation Adels-
heim Osterburken e.V. zum „Tag der offenen Tür“ ein. 
Wir beginnen um 10.30 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-
dienst in der Kirche St. Kilian in Osterburken, mit anschließen-
dem Sektempfang vor/in der Kirche. Danach besteht bis ca. 17.00 
Uhr die Möglichkeit, die neuen Räume des ambulanten Pflege-
dienstes sowie der neu eröffneten Tagespflege im Erdgeschoss 
des Sparkassengebäudes zu besichtigen. 
Gerne informieren wir Sie auch über unsere Leistungen. 
Um 13.30 Uhr findet die Segnung der neuen Räumlichkeiten statt. 
Das Team der Sozialstation freut sich, Sie begrüßen zu dürfen. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Krankenkommunion
Gelegenheit zum Empfang der Krankenkommunion im Rahmen 
eines Hausbesuchs ist nach Absprache möglich. 
Wer einen Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Adels-
heim, Tel. 06291/1356 melden.

VereinsnachrichtenVereinsnachrichten

Förderverein Evangelischer
Kindergarten Adelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Fördervereins Evan-
gelischer Kindergarten und Kinderkrippe Adelsheim herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung am 7.11.2024 um 19.30 Uhr 
in den Evangelischen Kindergarten Adelsheim ein.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.  Bericht der Vorsitzende
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Berichte des Kindergartenteams
6.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
7.  Grußworte
8. Anträge und Verschiedenes

Kontaktdaten
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis, Hollergasse 14,
74722 Buchen

Ansprechpartner
Jutta Landwehr, Tel. 06281/5212-2550
Jutta Baumgartner-Kniel, Tel. 06281/5212-2551
Tägliche Öffnungszeiten – um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Adelsheim

Torgasse 10, Adelsheim, Tel. 06291/1213, Fax 06291/2432
E-Mail: adelsheim@adelsheim-boxberg.de

Öffnungszeiten im Pfarramt
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Wochenplan
Sonntag, 20.10. – 21. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkirche mit 

Pfarrerin Juliane Kautzmann und Frau Glasl
Dienstag, 22.10.
14.30 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Gemeinde-

haus
 Wenn Sie gerne zu unserem Seniorennachmittag 

kommen möchten und einen Fahrdienst dafür 
benötigen, melden Sie sich bitte bis Montagabend 
bei Frau Edith Gerner, Tel. 7406, Frau Birgit Glasl, 
Tel. 6483922.

 Wichtig: bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbe-
antworter Ihren Namen und Ihre Telefonnummer, 
damit wir Sie auch zurückrufen können.

Sonntag, 27.10. – 22. So. n. Trinitatis
 9.30 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche mit Prädikantin 

Ulrike Quoos
Kleidersammlung für Bethel am 4. und 5. November 2024

In der Evangelischen Kirchengemeinde Adelsheim wird am 
Montag, 4. und Dienstag, 5. November wieder Kleidung für Be-
thel gesammelt.
Gute, tragbare Kleidung und Schuhe können an diesen Tagen 
bis 17.00 Uhr im ev. Gemeindehaus, Torgasse 10 abgegeben 
werden.
Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel engagieren sich 
in acht Bundesländern für behinderte, kranke, alte und benach-
teiligte Menschen.
Die Kleiderspenden können in beliebige Säcke gepackt wer-
den. Die Säcke bitte nur im Gemeindehaus abgeben.

Pfarramtsverwaltung
Für die Verwaltung der Pfarrstelle ist Pfarrer Thomas Schnücker,
Tel. 06291/6483835, E-Mail: thomas.schnuecker@kbz.ekiba.de 
zuständig.

Kasualien
Für Kasualien (Taufen, Trauungen, Bestattungen) ist Pfarrerin 
Juliane Kautzmann, Tel. 06291/2280, 
E-Mail: juliane.kautzmann@kbz.ekiba.de zuständig.

Kirchendiener/Kirchendienerin gesucht
Die Ev. Kirchengemeinde Adelsheim sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine/n neue/n Kirchendiener/in. Weitere Aus-
künfte erteilt Pfarrerin Juliane Kautzmann, Tel. 06291/2280. 
Bewerbungen senden Sie bitte an das Ev. Pfarramt, Torgasse 10, 
74740 Adelsheim oder per E-Mail an adelsheim@kbz.ekiba.de.
Besuchen Sie unsere Webseite im Internet, hier finden Sie ak-
tuelle Informationen: www.adelsheim-boxberg.de, dann unter 
Gemeinden: Adelsheim.
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Anträge sind mindestens fünf Tage vor der Sitzung (bis 
2.11.2024) schriftlich beim Vorstand per E-Mail: info@fv-evki-
ga-ad.de oder im Kindergarten einzureichen.
Der Vorstand des Fördervereins Evangelischer Kindergarten 
Adelsheim e.V.

Förderverein des katholischen  
Kindergartens Don Bosco e.V.

Adelsheimer Baby- und Kinderbasar
Am Sonntag, 17. November 2024 von 14.00 bis 16.00 Uhr wird 
wieder der beliebte Adelsheimer Basar vom Förderverein des 
katholischen Kindergartens Don Bosco veranstaltet. Im Gegen-
satz zu den letzten Jahren, in denen der Basar seinen Schwer-
punkt auf Spielzeug und Fahrzeuge aller Art gelegt hatte, wird 
es in diesem Jahr auch Kleidung und alle weiteren Dinge geben, 
die Eltern benötigen, beziehungsweise Kinderherzen erfreuen. 
Der Basar wird in der Eckenberghalle in Adelsheim stattfinden, 
wo die Parksituation aufgrund der Eröffnung des Eckenbergplat-
zes deutlich entspannter als noch im letzten Jahr ist.
Der Förderverein des katholischen Kindergartens Don Bosco 
wird auch dieses Jahr wieder für das leibliche Wohl der Be-
sucher und Aussteller sorgen und Kuchen, Butterbrezeln und 
Würstchen sowie verschiedene Getränke anbieten.
Tischreservierungen (pro Tisch 10 €) ab sofort unter 
basar@fv-kiga-donbosco.de oder Tel. 06291/6591339

Verband Wohneigentum Adelsheim
Vortragsveranstaltung: 

„Das Gartenjahr 2024 im Rückblick“
Am Donnerstag, 24. Oktober um 19.00 Uhr lädt der Verband 
Wohneigentum Adelsheim zu einem Gartenvortrag in das Restau-
rant Alessia, Rietstr. 7 in Adelsheim ein. Sven Görlitz, Garten-
berater im Verband Wohneigentum, wird rückblickend über die 
Ereignisse in diesem Gartenjahr referieren. Das Gartenjahr nähert 

sich langsam dem Ende, Zeit, den Blick zurückzuwerfen. Ganz 
anders als in den vergangenen Jahren hatten wir bis zum Som-
mer das Problem mit zu viel und nicht mit zu wenig Regen. Mit 
allen Folgen: massenhaft Schnecken, Pilzerkrankungen an Obst 
und Gemüse, faulende Früchte und im Frühjahr kaum Tage, um 
den Garten zu genießen. Auf der anderen Seite entschädigte uns 
dieses Jahr mit üppig sattem Grün, warmen und sonnigen Garten-
sommertagen und guten Ernten. Zumindest von den Früchten, die 
Spätfrost, Schnecken und Pilze übriggelassen hatten. In diesem 
Bildervortrag geht es um Beobachtungen und Ereignisse aus die-
sem Gartenjahr. Was hat sich gut entwickelt und wo gab es Proble-
me? Die Wetterextreme und deren Folgen stellen uns zunehmend 
vor große Herausforderungen. Hier gibt es Informationen und 
Tipps, wie man seinen Garten an diese Situation anpasst und wie 
man auf neue und altbekannte Schaderreger, wie die Schnecken, 
reagiert. Dieser Vortrag lädt ein zur Diskussion, es können Fragen 
gestellt und Erfahrungen aus diesem Jahr ausgetauscht werden.

SV Germania Adelsheim 

 

Wann: Sonntag, 03.11.2024  
             ab 11.30 Uhr  
Wo: Sportheim in Adelsheim 

                
 

          KKEERRWWEE    
    Germanen               kehrt zurück  

www.svgermania-adelsheim.de 

Nur mit Tischreservierung unter  
01522-9529950 

Abteilung Fußball

Derbytime in Adelsheim
Am Sonntag, 20.10.2024
um 13.00 Uhr
SpG Adelsheim/Oberkessach 2 – SpG Sennfeld 3/Leibenstadt 2
um 15.00 Uhr
SpG Adelsheim/Oberkessach – SpG Sennfeld 2/Leibenstadt

Ergebnisse der letzten Spiele
Spielbericht der 1. Mannschaft

Osterburken 2/Bofsheim 1 setzte sich mit 3:2 gegen die 
Spielgemeinschaft Adelsheim/Oberkessach durch

Die Gastgeber dominierten das Spiel von Beginn an und gingen 
schnell mit 3:0 in Führung. Durch eine starke Offensivleistung 
und präzise Kombinationen ließen sie den Gästen wenig Raum 
zur Entfaltung. Die Abwehr von Adelsheim/Oberkessach hat-
te Schwierigkeiten, die Angriffe abzufangen. Gegen Ende des 
Spiels zeigten die Gäste jedoch eine beeindruckende Moral. 
Finn Remmler sorgte mit zwei späten Treffern für Aufregung 
und verkürzte den Rückstand auf 3:2. Die Spannung stieg, doch 
trotz aller Bemühungen reichte die Zeit nicht mehr für den Aus-
gleich. Insgesamt war es eine verdiente Niederlage für Adels-
heim/Oberkessach, die in der ersten Hälfte zu viele Fehler mach-
ten. Osterburken 2/Bofsheim 1 konnte sich über einen wichtigen 
Sieg freuen, während die Gäste an ihrer Defensivarbeit arbeiten 
müssen, um in Zukunft erfolgreicher zu sein.
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sation von Wettbewerben und Veranstaltungen, die sowohl sport-
lich erfolgreich als auch förderlich für den Zusammenhalt im 
Verein waren. Der neue Oberschützenmeister Henry Schönfeld 
würdigte in seiner Rede die besonderen Verdienste der Geehrten. 
Ihr strategisches Engagement hat den Verein nicht nur sportlich, 
sondern auch finanziell auf eine stabile Grundlage gestellt.
Besonderen Wert legten Schweizer und Groß auch auf die För-
derung des Nachwuchses sowie der Schießfertigkeiten erfah-
rener Mitglieder. Zudem pflegten sie die Kontakte zu anderen 
Schützenvereinen und stärkten so den regionalen Schießsport.
Die Ernennungen sind Ausdruck von Dankbarkeit und verdeut-
lichen die zentrale Rolle des Ehrenamts in der Schützengesell-
schaft Adelsheim, die dank der Leistungen von Schweizer und 
Groß optimistisch in die Zukunft blickt.

Aus den StadtteilenAus den Stadtteilen

Evang. Kirchengemeinden Sennfeld, Korb 
und Leibenstadt

Pfarramt Sennfeld
Hauptstr. 32, 74740 Adelsheim-Sennfeld
Pfarrer Dr. Markus Roser
Tel. 06291/7372, Fax: 06291/647687
E-Mail: sennfeld@kbz.ekiba.de
Sie können Pfr. Dr. Roser per E-Mail oder telefonisch erreichen.

Öffnungszeiten des Pfarramts
freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Sonntag, 20.10.
Es findet kein Gottesdienst in Sennfeld, Korb, Leibenstadt statt.
Herzliche Einladung zum ökum. Gottesdienst in Adelsheim um 
10.00 Uhr.
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.“ (Römer 12,21)
Montag, 21.10.
15.30 Uhr  Kids-Treff im Ev. Gemeindehaus Sennfeld
Mittwoch, 23.10.
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Sennfeld
16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus 

Sennfeld
Donnerstag, 24.10.
14.30 Uhr  Seniorenkreis im Ev. Gemeindehaus Sennfeld
19.30 Uhr  Probe Chorvereinigung
Sonntag, 27.10.
 9.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Korb (Pfarrer Dr. 

Roser)
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Sennfeld (Pfarrer 

Dr. Roser)
„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“
 (Psalm 130,4)

„Nacht der offenen Kirche“
Die evangelische Kirchengemeinde Sennfeld lädt am 31.10. um 
20.00 Uhr zur „Nacht der offenen Kirche“ ein.
Das Thema lautet: Dankbarkeit als Quelle der Lebensfreude.
Anhand von Texten und Liedern begeben wir uns auf Spuren-
suche, um zu erkennen, wie wichtig die Dankbarkeit für unser 
Leben ist.

Abteilung Tischtennis

2 x 9:0 innerhalb einer Stunde
Weiter in Top-Form und ohne Punktverlust bleibt die I. Ma. 
auch nach dem schweren Auswärtsspiel bei Pius Mannheim. 
Komplett angetreten ließ man dem Gegner, gegen den man sonst 
immer hart kämpfen musste, nicht den Hauch einer Chance. Am 
Ende steht ein 9:0-Kantersieg, der in der Höhe doch etwas über-
raschend kommt. Durch den Erfolg kann man die Tabellenfüh-
rung in der Verbandsklasse weiter festigen. Am Freitag steht nun 
das Bezirkspokal-Halbfinale bei Hainstadt I an. Eine schwere 
Auswärtsaufgabe bei der jungen Hainstadter Truppe, die bei der 
derzeit sehr guten Form aber lösbar ist. Wie nahe Freude und 
Frust zusammen liegen, musste die Zweite am Wochenende 
Doppelspieltag erfahren. Am Freitag verlor man zu Hause in der 
Bezirksliga mit 5:9 gegen Hainstadt II. Etwas negativ bemerkbar 
machte sich hierbei der Umstand, dass man mit Ersatz antreten 
musste. Überragend an diesem Abend das erste Paarkreuz mit 
A. Hettinger und P. Falkenstein, die sich für alle 5 Adelsheimer 
Punkte verantwortlich zeichnen. Nur 24 Stunden später konnte 
man bei Lohrbach II in der Höhe sensationell mit 9:0 gewinnen 
und sich sofort für die Niederlage vom Freitag rehabilitieren. 
Hier zeigt sich wieder einmal, wie bedeutsam es ist, wenn man 
komplett antreten kann. Am Freitag erwartet man nun Dörles-
berg/Nassig I in der Eckenberghalle. Eine lösbare Aufgabe.
Noch weit von der Bestform entfernt, unterlag die III. Ma. in 
der Kreisliga mit 5:9 bei Sindolsheim I. Neben 2 Doppeln konn-
ten noch J. Gramling, M. Eckstein und T. Krone
je 1 Einzel gewinnen.
Ergebnisse
He. Bez. Liga Ad.II – Hainstadt II  5:9
He. Bez. Liga Lohrbach II – Ad. II  0:9
He. Kreisl. Sindolsheim I – Ad. III  9:5
He. Verbandskl. Pius Mannheim I – Ad. I  0:9
Die nächsten Spiele
Fr., 18.10., 20.00 Uhr He. A-Pokal Halbfinale Hainstadt I – Ad. I
Fr., 18.10., 20.00 Uhr He. Bez. Liga Ad. I – Dörlesberg/Nassig I
Fr., 18.10., 20.00 Uhr He. Kreisl. Neunstetten I – Ad. III
Sa., 19.10., 18.00 Uhr He. B-Klasse Seckach IV – Ad. IV
Di., 22.10., 20.00 Uhr He. B-Pokal Ad. II– Hainstadt III

Schützengesellschaft 
Adelsheim 1823 e.V.

Ehrungen bei der Schützengesellschaft Adelsheim
Im Schützenhaus der Schüt-
zengesellschaft Adelsheim 
1823 e.V. wurden kürzlich Ar-
min Schweizer und Wolfgang 
Groß für ihre langjährigen Ver-
dienste geehrt. Schweizer er-
hielt den Titel des Ehrenober-
schützenmeisters, Groß wurde 
zum Ehrenschützenmeister 
ernannt. Beide haben in den 
vergangenen 25 Jahren ent-
scheidend zum Wachstum und 
Erhalt des Vereins beigetragen. 
Als Oberschützenmeister und 
Schützenmeister engagierten 
sich beide nicht nur intensiv 
für den Schießsport, sondern 
auch für den Ausbau der Vereinsinfrastruktur. Mit dem Erwerb 
des Schützenhauses legten sie den Grundstein für eine aktive Ge-
meinschaft, in der Mitglieder aller Alters- und Leistungsklassen 
teilnehmen können. Darüber hinaus übernahmen sie die Organi-

Die beiden Geehrten Wolfgang 
Groß und Armin Schweizer mit 
Oberschützenmeister Henry 
Schönfeld (v.l.n.r.)

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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Katholische Kirchengemeinde
St. Josef Sennfeld

Wochenplan
Samstag, 19.10.
18.30 Uhr  Eucharistiefeier für Pfarrer Karl Berberich

Krankenkommunion Sennfeld
Wer einen Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Adels-
heim; Tel. 06291/1356 melden.

Jesus anbeten und bei ihm verweilen
Die eucharistische Anbetung vor dem allerheiligsten Altarsakra-
ment lädt uns ein, unser Herz in Jesu Gegenwart zu öffnen und 
ihm unsere Sorgen und Nöte, aber auch unsere Freude und un-
seren Dank zu bringen. Wir dürfen auf seine Stimme hören, was 
er uns sagen möchte. So können wir ganz persönlich mit ihm in 
einen Dialog treten. Elemente des Abends sind Lieder und Stille.
Nächster Termin Dienstag, 29.10.2024 um 18.00 Uhr

Leibenstadt

SV Leibenstadt

Terminerinnerung
Schlachtplatte im Sportheim am 30.11.2024

Unser diesjähriges Schlachtplattenessen findet am Samstag, 
30.11.2024 statt.
Wir bieten wieder Schlachtplatte und Bratwürste an. Weitere In-
fos folgen. Über Ihren Besuch freut sich der SVL.

Jugendfußball der JSG in Leibenstadt
Kreispokal Achtelfinale C-Jugend
JSG Seckachtal – TSV Höpfingen
Do., 17.10.2024 um 18.30 Uhr in Leibenstadt
Das Sportheim ist geöffnet.

Fußball am Wochenende
Kreisklasse A
SpG Adelsheim-Oberkessach – SpG Leibenstadt1/Sennfeld-
Roigheim2
Sonntag, 20.10.2024 um 15.00 Uhr in Adelsheim
Kreisklasse B
SpG Adelsheim2/Oberkessach2 – SpG Sennfeld-Roigheim3/
Leibenstadt2
Sonntag, 20.10.2024 um 13.00 Uhr in Adelsheim
Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung beim Doppel-Der-
by auf dem Sportplatz in Adelsheim.

Ergebnisse vom 10. Spieltag
SpG Leibenstadt1/Sennfeld-Roigheim2 – SpG Mudau2/Schei-
dental1  4:0 (3:0)
Tore: Klaus Gehse (8. Min.), Fabian Matt (26‘), Klaus Gehse 
(45. Min.), Pascal Fahrbach (55. Min.)
SpG Sennfeld-Roigheim3/Leibenstadt2 – TSV Höpfingen2 
 0:11 (0:6)

Sennfeld

VfB Sennfeld 1923 e.V.

Vorschau
Oktoberfest Sennfeld

Freitag, 18. Oktober, 20.00 Uhr, Festhalle Sennfeld
„Die Hüngheimer“ – Blech haut wech!

Fußball
Sonntag, 20. Oktober, 13.00 Uhr, 11. ST KK B
SpG Adelsh. 2/O‘kess 2 – SpG Sennfeld 3/Leibenstadt 2
Sonntag, 20. Oktober, 15.00 Uhr, 11. ST KK A
SpG Adelsh./O‘kessach – SpG Leibenstadt 1/Sennfeld 2
Sonntag, 20. Oktober, 15.00 Uhr, 11. ST Kreisliga
FC Zimmern – VfB Sennfeld
Freitag, 25. Oktober, 19.00 Uhr, 12. ST KL in Sennfeld
VfB Sennfeld – SV Schlierstadt

Sportheim
Das Sportheim des VfB Sennfeld ist für Sie unter dem italieni-
schen Pächter Pino an folgenden Tagen geöffnet:
Neu: Mittwoch ist Pizza-Tag – jede Pizza 6,60 €!
Sonntag  17.30 – 22.00 Uhr 
 (bei Heimspielen 1 Std. vor Spielbeginn)
Montag  Ruhetag
Dienstag, 17.30 – 22.00 Uhr
Mittwoch 17.30 – 22.00 Uhr
Donnerstag Ruhetag
Freitag 17.30 – 22.00 Uhr
Samstag 17.30 – 22.00 Uhr

Weitere aktuelle Infos
auf www.vfb-sennfeld.de.

SonstigesSonstiges

75-Jährige trafen sich in Adelsheim 
in froher Runde

Klassenkameraden/innen des Jahrganges 1949/50 hatten sich in 
der alten Heimat getroffen und somit dem Wunsch sich nach 5 
Jahren wieder gesund und vollzählig in einer frohen Runde zu 
versammeln, nachgekommen.
In „Irenes Café“ in Adelsheim, wo wir vorzüglich bewirtet wur-
den, fanden sich 17 Mitschüler, teilweise mit Partnern, ein. Es 
war wunderschön auch Kameraden aus Berlin, Frankfurt und 
dem Schwarzwald wiederzusehen. Besonders freuten wir uns 
über unseren Abgangslehrer Herrn Richard Remmler, der mit 
seiner Gattin der Einladung gefolgt war.

Wie sich bei der Begrüßung von Klassenkameradin Inge Schnei-
der herausstellte, war unser großer Jahrgang von 44 Schülern 
auf 13 Klassenkameradinnen und Kameraden beim „75ziger 
Treffen“ geschmolzen. Krankheit und Alter machen eben vieles 
nicht mehr möglich.
An die 11 Verstorbenen wurde in einem kurzen Rückblick und 
einer Gedenkminute erinnert. Auf dem Friedhof legten wir 
symbolisch einen Blumengruß nieder. Die von weit her gekom-
menen Teilnehmer waren über die baulichen Maßnahmen und 
Veränderungen in Adelsheim überrascht und es ergab sich reger 
Gesprächsstoff. Bevor die Gesellschaft sich zum Abendessen 
und kurzweiligen Zusammensein in das Gasthaus „Krone“ in 
Korb begab, besuchten wir das Adelsheimer Heimatmuseum.
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Dort erwartete uns bereits der Kurator Herr Günter Wörner, der 
uns mit viel Leidenschaft und Herzblut durch das mehrstöckige 
und vielseitige Museum führte. Interessante Themen und An-
schauungsmaterial aus der Landwirtschaft, dem Tante-Emma-
Laden, der alten Kirchenuhr, den herrschaftlichen und bürger-
lichen Lebensbereichen, zahllosen Bildern und Gemälden aus 
dem alten Adelsheim, ließen die Mitschüler staunen, rückbli-
cken und immer wieder Herrn Wörner befragen.
Resümee der Besichtigung: Das Heimatmuseum ist immer einen 
Besuch wert.
Gestärkt, verwöhnt von leckerem Essen und nach angeregten 
Gesprächen sowie weitreichenden Erinnerungen verabschiede-
ten wir uns zu später Stunde mit dem Wunsch, sich in 5 Jahren 
wieder zahlreich und gesund zu treffen.

Sparkasse Neckartal-Odenwald unterstützt 
DLRG Adelsheim mit 1.500 €

Dieser Tage konnte Marktdirektor Julian Stieber anlässlich des 
diesjährigen Zeltlagers sowie der Anschaffung eines neuen Zel-
tes eine Spende in Höhe von 1.500 Euro an den 2. Vorsitzenden 
und stellvertretenden Jugendleiter Niklas Schäfer der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) Ortsgruppe Adelsheim 
übergeben. „Die Jugendarbeit der DLRG Adelsheim leistet ei-
nen wertvollen Beitrag zur Sicherheit am bzw. im Wasser und 
fördert gleichzeitig den Zusammenhalt und das Verantwor-
tungsbewusstsein junger Menschen. Wir freuen uns, dieses En-
gagement durch unsere Spende unterstützen zu können“, erklärt 
Marktdirektor Julian Stieber. Mit der Spende kann die DLRG 
Adelsheim notwendige Ausrüstung für das Zeltlager erwerben 
und gleichzeitig ein dringend benötigtes Zelt anschaffen. Dies 
ermöglicht es der DLRG, ihre Freizeitangebote auch in Zukunft 
sicher und attraktiv zu gestalten. Niklas Schäfer, 2. Vorsitzen-
der und stellvertretender Jugendleiter bedankt sich herzlich für 
die Spende: „Durch die Unterstützung der Sparkasse Neckartal-
Odenwald können wir den Teilnehmern unseres Zeltlagers op-
timale Bedingungen bieten und unsere Ausrüstung modernisie-
ren. Wir freuen uns sehr über diese Unterstützung.“
Die Sparkasse Neckartal-Odenwald unterstreicht mit dieser 
Spende ihr langjähriges Engagement für soziale Projekte und 
ihre Verantwortung gegenüber der Gemeinschaft, getreu dem 
Motto „Aus der Region, für die Region“.

Kulturkommode Osterburken
Heute Abend: Irmgard Knef

Samstag, 26. Oktober in der Baulandhalle Osterburken
Beginn der Veranstaltung ist um 20.00 Uhr. Alle wichtigen Hin-
weise zum Veranstaltungsbesuch sind im Internet unter www.
kulturkommode.de zu finden. Eintrittskarten gibt es noch im 
verbilligten Vorverkauf über das Bestellformular auf der Kultur-
kommode-Homepage oder an der Abendkasse.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Tempus fugit
Jetzt wärmt mich
keine Sommersonne
Jetzt such ich Trost
im Blätterbunt
in jeder herbstlich Sonnenstund
Der Starenzug nach Süden startet
und auf uns der Winter wartet
Brigitte Thiessen

Der Garten im Oktober

Blühende Bodendecker gegen Unkraut
Blühende Bodendecker wirken ansprechend und sind eine gute 
Möglichkeit, Unkraut im Garten zu unterdrücken. Sie wachsen 
niedrig, dicht und nehmen Unkraut Platz und Licht. Hier sind 
einige Beispiele: Immergrün (Vinca minor) blüht im Frühling in 
Blau-, Lila- oder Weißtönen, wächst schnell und dicht. Polster-
phlox (Phlox subulata) bildet besonders an sonnigen Standorten 
im Frühling und Frühsommer dichte Blütenpolster in Rosa, Weiß, 
Lila oder Blau.
Waldsteinie (Waldsteinia ternata) blüht gelb im Frühling und 
die Pflanze bildet dichte Teppiche. Sie ist ideal für schattige bis 
halbschattige Plätze. Storchschnabel (Geranium) blüht in vielen 
verschiedenen Farben, darunter Rosa, Blau und Violett, ist robust 
und pflegeleicht. Thymian (Thymus serpyllum): Der Sand-Thymi-
an eignet sich gut für sonnige, trockene Standorte. Er blüht in 
Rosa- bis Violett-Tönen und ist nebenbei auch nützlich für Bienen.

Bodenverbesserung mit Gründüngung und Kompost
Die wirkungsvollste Methode den Boden zu verbessern ist es, 
organischen Dünger wie Gründüngung oder Kompost einzuset-
zen. Hier müssen die Nährstoffe erst durch Abbau gelöst werden, 
sodass sie ihre Wirkung langfristig entfalten. Zum einen wird da-
durch das Bodenleben „gefüttert“ und zum anderen Überdün-
gung und Auswaschung von Nährstoffen vermieden. Organische 
Dünger erhöhen zudem den Humusgehalt und tragen zu einer 
höheren Bodenqualität bei. Bei der Gründüngung werden gezielt 
Pflanzen zur Bodenverbesserung angebaut, ohne dass sie ge-
erntet werden. Gründüngerpflanzen können in Vorbereitung für 
den anschließenden Anbau von Gemüse ausgesät werden. Dies 
kann von März bis Oktober geschehen. Bei der Frühjahrsaussaat 
werden die Pflanzen vor der Samenreife gemäht und als dünne 
Mulchdecke auf dem Beet liegen gelassen oder vorsichtig in die 
obere Bodenschicht eingearbeitet. Bei der Herbstaussaat werden 
die durch kalte Nächte und Fröste abgestorbenen Pflanzenteile 
dann erst im Frühjahr in den Boden eingearbeitet.

Gehölzschnitt als vielfältiges Baumaterial
Wenn Bäume, Sträucher oder rutenbildende Pflanzen geschnit-
ten werden, sortieren Sie lange, gerade Stangen aus und lagern 
sie separat als Baumaterial. Krumme, stark verzweigte Äste kann 
man als Rankhilfe für Erbsen nutzen oder häckseln und damit 
die Wege zwischen den Beeten mulchen. Frische Äste kann man 
mit einem Gemüseschäler oder Schnitzmesser bearbeiten und 
die Schnittflächen als Beschriftung für Pflanzen oder Aussaaten 
nutzen. Junge Brombeerruten sind elastisch und können z. B. als 
Bögen für Vliestunnel oder Kulturschutznetze dienen. Wo Hasel 
oder Weiden erlaubt sind oder Bestandsschutz genießen, können 
Äste zum Flechten von Zäunen oder Beetbegrenzungen genutzt 
werden. Wer größere Mengen Baumschnitt verarbeiten möchte 
und entsprechenden Platz hat, gibt diesen als unterste Schicht in 
neue Hochbeete oder baut sogar eine Benjeshecke. Tipp! Bambus 
(wenn dieser laut Gartenordnung erlaubt ist) in einer Kiste anbau-
en und die Stangen als Staudenstützen oder Baumaterial ernten.

Strauchobst pflanzen
Der Oktober ist Hauptpflanzzeit für Strauchbeerenobst. Beeren-
obst gehört in jeden Garten. Seine Vorteile sind geringer Platzbe-
darf, schneller Ertragsbeginn, hohe Ertragssicherheit sowie eine 
breite Sortenwahl. Stachel- und Johannisbeeren sind bei relativ 
geringen Pflegeansprüchen am ertragreichsten. Weiße Johannis-
beeren sind gegenüber ihren strenger schmeckenden roten und 
schwarzen Verwandten süßer und daher als Naschfrüchte bei 
Kindern beliebt. Strauchbeerenobst wird oft als Stämmchen ge-
zogen angeboten. Stämmchen erleichtert Ernte und Pflege, brin-
gen aber einen geringeren Ertrag als die Strauchkultur. Beson-
ders für Stachelbeeren sind Stämmchen zu empfehlen. Schwarze 
Johannisbeeren eignen sich weniger gut. Ihr starker Wuchs verur-
sacht kopflastige, instabile Kronen. Häufige Astbrüche beschleu-
nigen ein vorzeitiges Absterben.
Quelle: Bundesverband der Kleingartenvereine Deutschlands e. V., 
Oktober 2024, Text: S. Buron u. S. v. Rekowski


